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Blatt 20: Schleusingen.

Uessertal — Hdlersberg — Stutenbaus.

Bearbeltet aedruc&t und DEZI'[Q%! pon der

?'Pmr Ifou osp glaf Postauto-
verbindg. ah Stat. Katzh. u. Cobu iIrg.

| Erstes Haus am Platze,

a Vit allem modernen Komfort der
® Neuzeit eingerichtet, Direkt am
§ Hochwalde m. prachivoller Fern-
(A sicht. Vorziigl. Verpflegung. Miss.
‘) Preise Zugir.Glasveranda. GroBQer

884 Park. Geschirru.Teleph.4 imHause,
4 Das ganze Jahr gedfinet.  Fir
4 Nachkuren drztlich empfohlen,
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Uereinshank fir Gewerbe und bandwirlsmat

e. G. m. b. H zu Schlensinggen

gegriindet 1862. Fernruf Nr. 7. Reichsbank-Giro-Konto, Post-
scheck-Konto Leipzig Nr. 21067. Giro-Konto bei der Dresdner
Bank, Genoss. Abtlg. Berlin und Frankfurt.

Gewdhrung von Darlehen, Wechselkredite, Beleihung von Wert-

papieren, An- und Verkauf von Wertpapieren, Conto-Corrent-

Giro- und Scheckverkehr, Aunahme von verzinslichen Depositen

und Spareinlagen, Vermietung von Schrankfichern in neuerbauter
Stahlkammer.

Hotel und Kaffee ,Kaiserhof"

Jdlilmeman

Erstes und vornehmstes Haus am Platze. Taglich
Kiinstlerkonzerte, . Sep. Billardsaal 'mit 6 Billards.
Eigene Konditorei und Weinhandlung. Fernruf 53.

Besitzer: Paul Rdtsch sen.

i‘i‘%:.iﬁmﬁﬁ‘}Eﬁi&!ﬁiﬁ‘ﬁfﬁ!lﬁlﬁ!ﬁ%-‘;23!‘?}'935.‘23‘
®, s

g JFimmenawm W
¥ Berghotel Kurhaus, Gabelbach §
gﬂ verbunden mit der Turmwirtschaft Kickelhahn. Postautover- ';‘i

g&' bindung mit Jimenau. Hohenkurort, Wintersportplatz u. Tour isten- <
.‘F haus. 3 km von Jimenau, ca. 810 m. {i. d. M. Mitten im Hoch- .g
pd wald gelegen, herrliche Fernsicht, Neu erbaut, moderne Einrich- .‘1
"‘ tung, verbunden mit grossem Waldrestaurant. Elektr, Licht. "‘
N Zentralheizung. Eigene Gebirgsquellen. Wasserleitung. Bider. 8§
r‘q Gute reichliche Verpflegung durch eigene Viehhaltung. Wagen A
b‘ anf Wunsch an den Bahnhofen Jlmenau, Prospekte gratis, Fern- w
;, sprecher 30, Jimenat, Inhaber: E. Kiihn. g3
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rlauterungen zu Blat :
Z .
g
chleusingen.
:i
b

A. Allgemeines.

Das Gebiet gehort ausschlieBlich der siidwestlichen
= Abdachung des Gebirges und dem vorgelagerten Hiigel-
* lande an. Die auf dem Blatte sich findenden Gebirgs-
®  biache flieBen vorherrschend in den Werra-Nebenflui
Schleuse, nur wenige Wasserldaufe am Westrande ver-
stirken den WeiBbach und die Hasel; beide ebenfalls
© der Werra zugehorig. Eine Linie, die den Spitzberg
= ostlich Suhler-Neundorf mit dem Erdeberg ostlich Hirsch-
bach verbindet und bis zum Nordende von Waldau
weiter geht, ist die geognostische Gremze des (Gebirges.
An der Vesserwand kommt Granit vor; sonst sind es
von Porphyr durchbrochene und iiberdeckte Schichten

o Bemerkung. Die ,Erlauterungen'’, die® vom Verlag -der ,,Thii-
i ringerwaldkarte'" den Karten beigegeben werden, wollen nichi etwa
% den bewihrten Thiiringer Reisebiichern oder den speziellen Lokal-
% fithrern Konkurrenz machen. Die ,Erlduterungen’ sollen vielmehi
den Inhalt des einzelnen Gradabteilungsblattes in orographi-
scher, hydrographischer, geologischer und verkehrs-

9 geographischer Hinsicht kurz kennzeichnen; :
R die vom Thiringetrwaldbesucher meist aufgesuchten Siede=
3 Jungen in knapper Form beschreiben;

| die Hauptwanderlinien mit besonderer Beriicksichtigung ihrer
Fortsetzung auf den AnschluBbldttern iibersichtlich dar-
s stellen. Von einer speziellen Beschreibung des Weges
A wird abgesehen. Was fiir Biegungen er macht, ob er
steil ist, wie lange er im Walde lauft und vieles andere
1 liest der Kundige von der Karte selbst ab.

11 Die ,,Erlauterungen‘‘ sollen -endlich, wesentlich im Interesse des
Reisenden,

2 deni Inhabern von Gasthdusern, Sommerwohnungen und indu-
striellen Unternehmungen zu eigener Bekanntmachung Ge-
J legenheit bieten.

7

\

\\\?.t—




der Cambrium- und Rotliegenden-Zeit, die hier das
eigentliche Gebirge zusammensetzen. Auf de: andern
Seite der angegebenen Linie lagert Buntsandsteinfor-
mation; diese wird aber von einem der Streichuags-
richtung des Thiiringerwaldes entsprechenden, an der
Siidseite von Porphyr und Granit besdumten Zechstein-
band (,kleiner Thiiringerwald) unterbrochen. Diesem
falgt die StraBe Haltepunkt Rappelsdorf, Gethles, Ahl-
stidt, Keulrod. Eine kleine Muschelkalkpartie findet
sich dicht nordlich von Neuhof.

Das Nahetal herauf lduft die 1904 eroffnete Ilmenau
mit Schleusingen verbindende Eisenbahn, die einzige,
die iiber den Rennsteig lduft, die erste' PreuBische
Staatsbahn mit Zahnstangenstrecken.

B. Stiadte uhd Ortschaften.

¢ Schleusingen,
slte Hauptstadt der Grafschaft Henneberg, Erinnerungen
an jene Zeit bieten schone Grabdenkméler in der Stadt-
kirche, die Bertoldsburg und das altertiimliche Rathaus.
Das ehemalige Priamonstratenserkloster VeBra, 1131
von  Gotebold v. Henneberg gestiftet, war die Ruhe-
stitte vieler Henneberger Grafen. Viele Grabméler
sind in die Egidienkapelle in Schleusingen iibertragen
worden, andere Denkmiler kulturgeschichtlichen Wertes
hat dic Stadtkirche in Themar aufgenommen. Bisher
Kreisstadt der preuBischen Provinz Sachsen mit etwa
4500 Einwohnern, Hohenlage 370—397 m. -— Amitsge-

Gliickwunschkarten, Ansichts- und Kiinstler - Postkarten,
Postkarten-Albums, Reiseandenken

Arthur Kleemanmn
Buchbinderei, Buch-, Musikalien- und Papierhandlung
Markt 16 Schleusingen Markt 16

Alle Schreibmaterialien. Kontor-Bedarf-Artikel, Samt-
liche Schulartikel. l.ederwaren. Bildereinrahmung.
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richt, 1577 gestiftetes Gymnasium (mit Alumnat), Wie-
senbauschule. — Glas- und Glas-Instrumenten-, Porzel-
lan=, Holz-, Papierwaren-, Textilindustrie. —— Klimati-
scher Kurort, Fremdeaverkehrsverein, Th. W.V. Spez.-
Fiithrer, Bahnverbindung iiber Schmiedeield 15,7 km (am
Rennsteig Thiiringens hschster Eisenbahnpunkt (747 m)
mit Zahnradstrecken nach Ilmenau, AnschluB nach The-
mar 10 km zur Werrabahn, nach Suhl 14 km.
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2z Gasthof zur Plalzburg 32
Ve 2 %5
x5 Schieusingen ,gsg;:
?‘63 hédlt sich bei einem Besuch Schleusingens .‘;‘z
Bye¢  bestens empfohlen. Inh.: Lorenz Doll.  1%q
yes fa%
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Konditorel und Kaffee

Schleunsingemn

g b &, Berthioldstrasse 9, Fernruf 52, hilt den Be-
Ss———=g suchern Schleusingens seine freundl. Kaffee-

R zimmer angelegentlichst empfohlen.
©REPEPERRERIOLREEE
© basthans Gambrinus - Schleusingen

@©

Beliebtes Vergniigungslokal. Gemiitlicher .

©
©)

©

Aufenthalt. Auch Sommerfrischlern bestens .

©

empfohlen. Feruruf 34, Bes.: Franz Stiif8.

©

©)
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e Grasthiaus zur Sonmne §
§ hilt sich zur Einkehr bestens empfohlen. - g
s Freundl. Fremdenzimmer mit guten Beften. &

Gute Kiiche. -2 Etekir. Licht. @
! Inhaber: Robert Wagner, g
30080038302 OGORDLOG0BC0TOOTO2G00BY

Vesser,

preuBlisches Dorf mit etwa 300 Einwohnern, Hohenlage
gegen 700 m, 1 km vom Stutenhaus, 3 km von der
Bahn- und Poststation Schmiedefeld, am Eingange des
priachtigen, wildromantischen Vessertales, umgeben von
herrlichen iaub- und Nadelholzwaldungen in geschiitz-
ter Lage. Billige und gute Unterkunft fiir Sommer-
giste und Erholungsbediirftige. Keine Kurtaxe, Winter-
sport. Spezial-Fithrer. Th. W. V.

P6099362290000CTE00CO00L2TIVCLODECILLESTO2R0COS2BROCTHO
Vess er.

Fremdenhof Zum deutschea Kaiser™

empfiehlt Zimmer {iir ldngeren u. kiirzeren Aufenthalt.
Direkt am Walde gelegen. — Elektr. Licht.
Fernsprecher und Posthilfsstelle im Hause.

Besitzer: Franz Eck.
0290960000002 00805020I0BQADDDHTIVRLELDCIVGRICHTTRDI0LLH

Cl Sommerirische Vesser. :

Pension Bilke (Landhaus Freitag)

in giinstigster Hohenlage, direkt am Walde
Freundliche Zimmer -- Veranda — Garten

Qf Gute Verpflegung fiir Einzelpersonen und Familien. %g
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Stutenhaus,

grofBer (preuBischer) Doméinen-Gasthof mit vorziiglicher
Fremdenpension (747 m) in schdner Gebirgslage mit
Hochwald und Wiesen. (Vor Zeiten im DBesitze des
Klosters VeBra. Pferdezucht 1842 aufgehoben, das alte
Wirterhaus ist in ein neuzeitliches Logierhaus umge-
wandelt worden.) Kraftwagenverbindung mit Oberhof.

C. Wanderwege.

1. Schleusingen — Kohlberg 2 km (Gasthaus Wald-
liaus).
2. Schleusingen — Silbacher Kuppe 54 km. Uber

Silbach, Hinternah zuriick. — Schleusingen — Schnee-
berg. Kohlberg, Wolfsgarten 8,2 km, Schneeberg 2,6
km. |

3. Schleusingen — Unterneubrunn. a) Uber den

Einfiirst (Schwarze Kuppe) nach Waldau 6,4 km, Lich-
temau 2,2 km, die Schleuse aufwirts nach Unterneu-
brunn 3,2 km. b) Uber Hinternah 4 km, durch den
Wald nach dem Salzleckenkopf zum fiinfarmigen Weg-
weiser 6,2 km und siidwaérts iiber Hiittenschénau nach
Unterneubrunn 3,9 km. Zuriick ev. Bahnfahrt bis Wal-
dau und zuw Full nach Schleusingen.

4. Schleusingen — Frauenwald. a) Bahnfahrt iiber
Hinternah, Schleusinger Neundorf bis zur Thomas-
miihle. Zu FuB an dem Dillerbach aufwirts nach
Frauenwald 4,3 km (oder vom Forsthaus FEngerthal
iiber das Kl. Riesenhaupt zum Ziele 6 km). b) Uber
Hinternah 4 km zum Salzleckenkopf wund fiinfarmigen
Wegweiser 6,2 km, nordwirts iiber die Héhe Riesenhaupt
zum Zicle 5.2 km.

5. Schleusingen — Schmiedefeld. a) Uber die Sil-
bacher Kuppe 54 km, Hohe Buche 4,1 km, Schmiede-
feld 4,7 km. b) Durch das Vessertal iiber die Dérfer
Raasen und Breitenbach 5,7 km, Forsthaus Sensen-
hammer, Hohe Leist 56 km, Stutenhaus 2,5 km, Ves-
ser 1,1 km, Schmiedefeld 2,9 km.

6. Schleusingen — Ilmenau iiber Frawenwald (s. Nr.4).
Weiter nach Allzunah 2,9 km, zum Dreiherrnstein am
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Rennsteig etwa 3 km, Auerhahn 3,8 km, Gabelbach und
Ilmenau 6,9 km (oder von Allzunak nach Stiitzer-
bach 4,5 km und Bahnfahrt).

7. Schleusingen — Suhl. a) Im Vessertal iiber das
Stutenhaus (s. Nr. 5) zum Adlersberg (Aussichtsturm)
1,5 km. Von hier entweder iiber die Wegscheide 3,6 km,
Schwarze Kanzel 1,5 km, Suhl 5 km oder iiber die
SchiiBlers Hohe zum Ziele 11,9 km. b} Im Frletal nach
Erlau 3,7 km, Kreuzeiche 2 kni, Adlersbere 4,2 km (von
hier s. 7a). c¢) Bahnfahrt nach Suhl iiber Erlaw, Hirsch-
bach. - d) Kohlberg 2 km, auf der KohlbergstraBe zum
Schleusinger Berg 6,6 km, Sommerberg 1,8 km, Langer
Grund nach Suhler Neundorf 4,8 km, nach Suhl 1,2 km.

8. Schleusingen — Fisield. @ Nach Decrf Ratscher
2,2 km, Wiedersbach 3,4 km, Poppenwind 3,5 km,
Brunn 2 km, Eisfeld 4,6 km oder zu FuB nach Waldau
und Bahnfahrt nach Eisfeld. :

9. Schleusingen — Hildburghausen. a) Uber Ger-
hardtsgereuth 5,1 km, Jdgerhiuschen 2,1 km, durch den
Stadtwald nach Hildburghausen 4,3 km. b) Uber Rat-
scher 2,2 km. Wiedersbach 34 km, Landwehr 3 km,
Rockenbiihl 1,5 km, abwirts iiber Weitersroda oder
Friedrichsanfang 25 km, zum Ziele 3,7 km. (Riick-
wirts Bahnfehrt iiber Themar.)

10. Schleusingen — Themar. Bahnfahrt iiber Rap-
pelsdori und Kloster VeBra oder zu FuB nach Rappels-
dorf'3 km, Forsthaus Zollbriick 2,6 km, Dorf Ehren-
berg 2,7 km (Ofttilienkapelle), Kloster VeBra 2,1 km
(im Bauernkriege 1525 zerstort, jetzt (preuB.) Domine).
Uber die Werra nach Themar 4,1 km — ev. Besuch
des Ottilienbergs (Steinerne “Kirche), schoner Ausblick.
Zuriick zur Gastwirtschaft am Iltenberg, zum Eingefal-
lenen Berge, ,Schone Aussicht, Schweizerhéhe, Teu-
felskanzel lohnender Ausflug.

11. Schmiedefeld — Stutenhaus -— Adlersberg. Uber
Vesser 2,9 km, Stutenhaus 1,1 km, Adlersherg 1,5 km
(oder iiber Hohe! Leist 1,8 km, Stutenhaus 25 km).

12. Schmiedefeld — Schmiicke. Auf der StraBe zum
Krenzweg 3,3 km, Mordileck a. Rennst. zur Schmiicke
3,8 km oder iiber den- Finsterberg 4,3 km, zum Mord-
fleck 2,3 km. (Nach dem Schneekopf 2 km — nach
Gehlberg 4,8 km — nach Oberhof 94 km.)

e K
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13. Schmiedefeld — Stiitzerbach. Uber die Dicke
Buche 6,8 km.

14. Schmiedefeld — Allzunah — Kickelhahn. Nach
Allzunah 3,7 km, 2zum Dreiherrnstein 3 km, Auwerhahn
3.8. km, Galbelbach 29 km, Kickelhahn 1,5 km. (Nach
Ilmenau iiber das Goethehaus 3,6 km — nach Mane-
bach 4,5 km.) Zuriick mit dem Bahnzuge.

15. Schmiedefeld — Neustadt a. R. Zum Dreiherrn-
stein s. Nr. 14, auf dem Rennsteig nach Neustadt etwa
5 km (oder iiber Frauenwald 5,4 km, Unter- und Ober-
gabel 7,3 km).

16. Schmiedefeld — Suhl s. Nr. 7 ab Stutenhaus (bis
Schmiedefzld 4 km mehr). Schmiedefeld — Schleu-
singen s. Nr. 5.

Schmiedefeld

Hotel zur Post |

Altrenommiertes Haus
Gute Verpilegung

Fernruf Nr. 7. Besitzer: Paul Kriigelstein.

Schmiedlefeld

bast- und bogierhaus zum Remasteig

direkt am Wald gelegen empfiehlt sich den

geehrten Sommerfrischlern u. Touristen. Garten und -

Glasveranda. Gute Speisen und Getrdnke. Pension
nach Uebereinkunft. Fernruf Nr. 52.

Besitzer : Adolf Wiedhahn.
S |

- |




Schmiedefeld.

Gast- und Logierhaus ,Zur Henne*

Gut biirgerliches Haus.

Schéne Fremdenzimmer mit guten DBetten.
Fernspr. i. Hause. Besitzer: Herm. Schneider.

i

HINORUElealasiBUSMNErBEERHEBRANDIENINNCREEaUElINEEGE

4° (S
E Schmiedefield. @
st i bogrkats 2 Shitznht”
£ 03l U0 LOGITNANS ,,cUm oulizemnnl &
% Herrliche Lage mit freier Aussicht nach dem Walde. §
® OSchonst gelegenes Gasthaus Schmiedefelds. — Ge-
a Schiitzte Gérten. — Gute Kiche. — Schone Frem- g
2 denzimmer. Pension nach Uebereinkunft. — Grofiter §
5 Saal am Platze, Vereinen bestens empfohlen — Solide §
:* Preise. -— Fernruf 48. — Bes.: Max Hertrich, M. d.Th.-V. ‘=

.Ilﬁﬂllll IEROFIaNaNDENEEDES YN EDYARERSNREUARD0 3ﬂﬂﬂ'ﬂ’
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Schmiedefeld.

{ Gasthaus zum Weissen Ross

%@ in der Ndhe des‘Waldes gelegen, empfiehlt sich 4
)N den geehrten Sommerfrischlern und Touristen. Q&

Gute Verpflegung. Inh.: Bruno Seifert. @
. e
SESSIESS|aERmeS @o@&%

=

Schonasu-Unterneubrunn.

Gasthauns zur Hiitte

empfiehlt seine freundl. Fremdenzimmer.

® Grosser schattiger Garten. — Grosser Saal mit @
g Parkettfussboden. — Anerkannt gute Kiiche. g
& Eigene Forellenfischerei. ——— @

Heinrich Schwab.

A
<
5
s
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Hotel ,Meininger Hof".

Erstes Haus am Plztze.
Grosse Garten- u. Parkanlagen mit schoner Aussicht.

— Zentralheizung. — Eigene Lichtanlage. — Béder.
— Eigene Fischerei. — Gelegenheit zum Angeln und
zur Jagd. — Pension f. Sommeririschler bei massigen
Preisen. — Grosser und Kkleiner Gesellschaftssaal.

Resitzer : Friedrich Grimm.

EEEEETECTETEEEEE
S Basthaus zum Weissen Ross §

) S¢intzeribach %
& Freundl. Fremdenzimmer mit guten Betten. @

@ Grofler Saal. Vereinszimmer. Fernsprecher 13.
Besitzer : Edmund Bufe. @

&)
@%@@@@@@@@@@@@@@@@@
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iotel Gerith
gl B Bl Friedrichroda Am Markt ﬁ
?é Altbekanntes Touristen- und Familienhaus- E‘}
5}: 1910 neu erbaut mit allen zeitgeméssen Einrichtungen : E,E

fﬂ Aufzug, Doppeltiiren, Warmwasser, Zimmer mit Bad,
Schattiger Garten, Stallungen. Das ganze Jahr gedfinet. F'o-‘

A Gebriider Gerth. S

-
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Uebersicht

itber die Blitter der Thiiringerwaldkarte.

Blatt 1.
Blatt 2.

Blatt 3.
Blatt 4.

Blatt 5.

Blatt 6.
Blatt 7.

Blatt 8.
Blatt 9

Blatt 10.
. Blatt 11.
Blatt 12.
Blatt 13.

Blatt 14.
Blatt 15.
Blatt 16.

Blatt 17.
Blatt 18.
Blatt 19,
Blatt 20.
Blatt 21.
Blatt 22,

Blatt 23.
Blatt 24.
Blatt 25,
Blatt 26.

Blatt 27.
Blatt 28.

Blatt 29,
Blatt 30.
Blatt 31.
Blatt 32,
Blatt 33.
Blatt 34.

Blatt 35.
Blatt 36.
Blatt 37.
Blatt 38,
Blatt 39.

Eisenach-West: Wartburg, Hohe Sonne, Wilhelmsthal.

Eisenach-Ost: Horselberg, Wachstein, Ringberg, Bad Thal,
.Seebach.

Salzungen: Mohra, Kissel.

Ruhla: Inselsberg, Winterstein, Brotterode, Bad Liebenstein,
SchloB Altenstein. ,

Waltershausen-Friedrichiroda: Reinhardsbrunn, GroB-Tabarz,
Kabarz, Finsterbergen, Georgenthal.

Schmalkalden: Unteres Trusental, Kleinschmalkalden.

Tambach: Dietharz, Steinbach-Hallenberg, Hohe Most, Spit-
tergrund, Schmalwassergrund.

Grafenroda: Oberhof, Ohratal, Luisenthal, Dorrberger Grund.

Plaue: Elgersburg, Liebenstein a. d. Gera.

Stadtilm: Paulinzella, Singer Berg.

Wasungen: GroBer Dolmar, SchloB Landsberg.

Mehlis: Schwarza, Ruppberg, Viernau.

Suhl: Zella St. Blasii, Gehlberg, Schneekopf, Schmiicke,
Schmiedefeld.

Ilmenau: Kammerberg, Manebach, Kickelhahn, Stiitzerbach.

Konigsee: Gehren, Lange Berg, Lichte-Miindung.

Blankenburg: Schwarzburg, Trippstein, Unteres Schwarza-
tal, Arnsgereuth. ;

Saalfeld: Eichicht, Saalfelder Kulm.

Ziegenriick: PoB8neck, Ranis, Neidenberga.

Themar: Kloster Rohr, Feldstein, Schneeberg.

Schleusingen: Vessertal, Adlersberg, Stutenhaus.

Unterneubrunn: Masserberg, Neustadt a, R., Frauenwald.

GroBbreitenbach: Neuhaus a. Rennw., Oberes Schwarzatal,
Katzhiitte, Oelze, Wurzelberg.

Gréienthal: Wallendorf, Lichtetal, Teufelskanzel, Meura.

Leutenberg: Probstzella, Burg Lauenstein.

Liebengriin: Ruppersdorf, Drognitz.

Hildburghausen: HeBberg, Stadtberg,
Heckenbiihl.

Eisfeld: Schnett, Fehrenbach, Saargrund.

Steinach: Scheibe, Limbach, Steinheid, BleBberg, Lauscha,
Rauenstein.

Spechtsbrunn: Ernstthal, KI. und Gr. Tettau.

Lehesten: Ludwigstadt, Wetzstein, Bahnhof Steinbach a. W.

Lobenstein: Ebersdorf, Waurzbach, Brennersgriin.

Haina: Kloster VeBra, Eingefallener Berg, Kl. Gleichberg.

Neustadt bei Coburg: Schalkau.

Sonneberg: Neuhaus b. S., Stockheim, Judenbach, Roten-
kirchen.

Meiningen: Rohr, Bauerbach, Henneberg, Ritschenhausen,

Stadtremda: Teichel, Volkstedt, Keilhau.

Rudolstadt: Uhlstadt.

Orlamiinde: Kahla, Hummelshain, Oppurg.

Hirschberg: Ebersdorf, Saalburg, Harra,
Blankenburg.

Hiéselriether Berg,

Rlankenstein,
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Thiiringerwald-Karte
Spozialkarte in 39 Blattern im Massstab 1:58 800.

Herausgegeben im Auftrag des Hauptvorstandes des Thiiringerwald-Vereins.
Bearbeitet, gedruckt u. verlegt v. der Hofbuchdruckerei Eisenach, H. Kahle.

@]
3 | Ruble | pyddrich

I

breren -

bach e

Sf cf'.?'ZI 2 (:b -JS;UE l{ﬂ'&-‘

7.




CICICICICICICIC)

Allen Rhontouristen

sei aufs angelegentlichste empfohlen:

Verkehrshuch
des Rhongehirges

Herausgegeben vom Rhonklub-Zweigverein und der
Hofbuchdruckerei Eisenach.

—— b. verbesserte und erweiterte Auflage.
Mit Illustrationen.

I

Beilage: Neue Wegekarte des Rhéngebirges 1: 100000
Von Professor Dr. C. Hofifeld.

Preis mit Karte 2.— Mark.

Zu beziehen von der

fluairdere i . Al
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Fernsprecher 1 und 27

Fernschrift: Huebner, Schwarzburg.

Nicht nur ffir Sommerfrischler bietet das Hotel
mit seinen Nebenhdusern bequemste Unterkunft
in jeder Preislage, auch der Wanderer findet im
msweissen Hirsch* preiswerte Verpilegung und

ULB Halle Ze
007 197 969

i

I

-




Sl g na i e ol T — e

———— Vi s S _ s

(20)

Kartensammlung |

= -.-.ii‘-‘fp

Al
{
i
F

vialr

oolorchecker E!;EE
e

g’erﬁlm

0o
g

I I -
|||||||||||||||Il|l|||l|l|lll| hennebeennbonn

e

Altkt T1[3] 8/ 4 5&1 W e

iof i -
8“ 2o e B~
L ! q | g ; y | A

in 39 ?Sl&ttem im Tpam’cab

: 50000.° 571¢

Preis des Blattes:

' B.ecrbeﬁEt gedrud&t un |
| : i £

-::i{ -r; *‘fﬁ

ag des Gefamf-~

leg Thiiringerwald-Vereins.

tﬁ“ Ngrald»-l{al'te

1,20 7.

Blatt 20: Schleusingen.

Uessertal — Hdlersberg — Stutenbaus,

L AT T e gt R

perledt pon der

Zentr, H"l? rosp grat Postauto-
verbindg. ab Stat. Katzh, u. Coburg.

L jErsies Haus am Platze,

§ Yut allem modernen XKomifort der
® Neuzeit eingerichte
§ Hochwalde m. prachtvoller Fern-

Direkt a4

sicht, Vorziigl. Verpflegung. Miss.

i) Preise. Zugir.Glasveranda. GroBer
§(&4 Park. Geschirru.Teleph.4 imHause,
Vi Das ganze Jabr geofinet. Far
A f\acnkuren

dr7tlich empfohlen,

ey e ThERy

ki i RS s



	Thüringerwald-Karte
	Schleusingen
	Vorderdeckel
	Erläuterungen zu Blatt 20: Schleusingen.
	A. Allgemeines.
	B. Städte und Ortschaften.
	C. Wanderwege.

	Uebersicht über die Blätter der Thüringerwaldkarte.
	Übersichtsblatt zur Thüringerwald-Karte
	Thüringerwald-Karte. — Blatt 20: Schleusingen — Vessertal — Adlersberg — Stutenhaus
	Rückdeckel



